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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

� Gemeinsame Erklärung am 04.06.2020:

� Ministerin der Finanzen und für Europa 

� Minister des Innern und für Kommunales

� Landkreistag Brandenburg

� Städte-und Gemeindebund Brandenburg
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Vereinbarung:

Das Land wird einen wesentlichen Beitrag zur Sicherung der 
kommunalen Leistungsfähigkeit tragen

Ziel:

- drohende finanzielle Notlagen der Kommunen verhindern
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Vereinbarte Maßnahmen:

� Keine Kürzung der Schlüsselzuweisung für 2020

� Bescheid vom 22.06.2020,  11.533.325 € (+180.125 €),  

Erhöhung Umlagegrundlage  => Erhöhung Kreisumlage                 

um 69.300 €
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Vereinbarte Maßnahmen:

� Besondere Bedarfszuweisung, Verteilung des pauschal en 
Mehrbelastungsausgleich erfolgt einwohnerbezogen

� Richtlinie des Brandenburg für die Gewährung von 
Billigkeitsleistungen zum Ausgleich kommunaler Mehrausgaben im 
Zusammenhang mit dem Ausbruch von COVIV-19 im Jahr 2020 
(RL Kommunaler Rettungsschirm Corona 2020 vom 10.Juli 2020)

� Pauschaler Mehrausgleich je Einwohner Grundbetrag 11,837 €

� Bescheid vom 23.07.2020   243.638 € / amtl. Statistik Bevölkerung per 
31.12.2019 ;  20.582
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Vereinbarte Maßnahmen:

� Anteilige Kompensierung der kommunalen Steuereinnah men 
(anteilig Bund und Land je 50%;   Mindestbetrag 186  Mio.€)

� Richtlinie des Brandenburg für die Gewährung von 
Billigkeitsleistungen zum Ausgleich kommunaler 
Steuermindereinnahmen im Jahr 2020 (RL Ausgleich kommunale 
Steuermindereinnahmen) vom 13.08.2020 

� Basis: durchschnittliche Ist – Aufkommen des  Zeitraumes zweite 
bis dritte Quartal der Jahre 2017-2019 (Vierteljahresstatistik) im 
Verhältnis zu den Mindereinnahmen in 2020 

Anlage 1 – Finanzausschuss 21.09.2020 5

Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Vereinbarte Maßnahmen:

� Abschlagszahlungen am 01.09.2020

� Pauschaler anteiliger Ausgleich kommunaler 
Steuermindereinnahmen bei den Grundsteuern A und B sowie 
Gemeindeanteilen an Einkommen-und Umsatzsteuer         
Abschlag     78.100 €

� Pauschaler anteiliger Ausgleich der Mindereinnahme bei der 
Gewerbesteuer   Abschlag    526.195 €

Endgültiger Bescheid bis 31.12.2020
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

� Änderung des Brandenburgischen Finanzausgleichgeset zes

� dient der rechtlichen Umsetzung der Maßnahmen des 
kommunalen Rettungsschirm

� Regelung für die Kompensationsleistungen für den Ausgleich der 
kommunalen Steuermindereinnahmen im Jahr 2021

� Grundlage für Orientierungsdaten 2021  (sind für September 
angekündigt)    Grundlage für Haushaltsplanung 2021

� Berechnung Steuermesskraft für das Jahr 2022    (alle Steuereinahmen 
wie bisher plus die Ausgleichszahlungen für die Steuermindereinnahmen)
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

� HH-Satzung Stadt Luckenwalde

� Auszug aus § 5

� 4. Die Wertgrenze, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen      

ist,  werden bei:

� a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 1.000.001€ und

� b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen 

Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 1.000.001 €

festgesetzt.
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

� Erlass Haushaltssperre am 23.04.2020 (§ 71 Abs. 1, S atz 1 
BbgKVerf)  

� Prognose 2,4 Mio € Steuermindereinnahmen 

� 15%-ige Mittelsperre in den Kontengruppen 52 bis 55,               -
rund 2 Mio € Mittelkürzungen 
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

� Ziel war:    

� Mindereinahmen zu kompensieren

� Fehlbetrag zu minimieren 

� Wenn durch eine Haushaltssperre der drohende Fehlbetrag vermieden 
werden kann, ist der Erlass einer Nachtragssatzung nach § 68 Abs. 2 Nr. 
1 Bbg.KVerf und nach § 5 Abs. 4 Nr. a der Haushaltssatzung der Stadt 
Luckenwalde für das Haushaltsjahr 2020 vom 24.04.2020 nicht 
erforderlich.
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Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg
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Steuern und Zuweisungen 

Bezeichnung Plan 2020 AO  per 11.09.2020 
Hochrechnung für 
2020 gesamt Differenz zum Plan

Grundsteuer A 13.100,00 12.844,62 12.844 -256

Grundsteuer B 1.780.000,00 1.825.354,97 1.825.355 45.355

Gewerbesteuer 5.200.000,00 5.437.532,47 5.200.000 0

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.200.000,00 3.063.666,00 5.063.666 -1.136.334

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 1.430.000,00 679.560,00 1.179.560 -250.440

Vergnügungssteuer 25.000,00 8.478,00 8.478 -16.522

Hundesteuer 48.000,00 47.933,33 47.933 -67

Leistungen nach dem Familielastenausgleich 775.800,00 773.400,00 773.400 -2.400

Schlüsselzuweisungen vom Land 11.353.200,00 11.533.325,00 11.533.325 180.125

Zuweisungen vom Land für übertragene Aufagben 435.000,00 441.081,00 441.081 6.081

Schullastenausgleich 509.000,00 516.375,00 516.375 7.375

Billigkeitsleistungen kommunaler 
Rettungsschirm, davon für: 0,00 0

Ausgleich Mehrausgaben , Bekämpfung Folgen 
Corona 243.638,00 243.638 243.638

Ausgleich kommunale Steuern, Grundsteuern, 
Gemeindeanteil an Einkommen-und Umsatzsteuer 78.100,00 78.100 78.100

Ausgleich Gewerbesteuermindereinnahmen 526.195,00 526.195 526.195

27.769.100,00 25.187.483,39 27.449.950 -319.150

Kreisumlage 10.916.300,00 10.985.608,00 10.985.608 69.308

Fehlbetrag -388.458

Kommunaler Rettungsschirm Brandenburg

Prognose der Einnahmen:

Senkung des Fehlbetrages unter 1.000.000 €

Ergebnis :

Aufhebung der Mittelsperre (gemäß (§ 71 Abs. 1, Satz 2 BbgKVerf)  
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